
EDITORIAL

Liebe Eltern,

sehr merklich geht die warme Jahreszeit zu 
Ende, und nach einem sehr überzeugenden 
Sommer – gerade in unseren Breitengraden – 
können eigentlich nur die bekannten Zeilen 
von Rainer Maria Rilke stehen.

Herr: es ist Zeit. Der Sommer war sehr groß.
Leg deinen Schatten auf die Sonnenuhren,
und auf den Fluren lass die Winde los.

Befiehl den letzten Früchten voll zu sein;
gib ihnen noch zwei südlichere Tage,
dränge sie zur Vollendung hin und jage
die letzte Süße in den schweren Wein.

Wer jetzt kein Haus hat, baut sich keines mehr.
Wer jetzt allein ist, wird es lange bleiben,
wird wachen, lesen, lange Briefe schreiben
und wird in den Alleen hin und her
unruhig wandern, wenn die Blätter treiben.

Genießen Sie die Herbstferien. 
Jörn Rüter

VerAnstAltu ngen bei  u ns i n formAtiVes 

Monatsfeier im Herbst Spendenaufruf  
Ukraine

Einführung in die  
nordisch-germanische Mythologie

Am nächsten Donnerstag, den 9. Oktober 
2014 um 17.00 Uhr wird unsere erste öffent-
liche Monatsfeier stattfinden. Hierzu möchten 
wir Sie alle herzlich einladen und hoffen natür-
lich sehr, dass sich trotz des ungewöhnlichen 
Tages und der Uhrzeit die Aula mit interes-
sierten Menschen füllt. Lohnen wird es sich 
garantiert.

(Noch einmal zur Erläuterung: dieser Termin 
ist nicht der Versuch, etwas Neues zu etablie-
ren, sondern ein schlichter Kompromiss, um in 
dem ersten Halbjahr überhaupt eine Monats-
feier stattfinden zu lassen.) 

Der Festkreis

Liebe Schulgemeinschaft,
am 08.10. reise ich in die Ukraine, um dort 
während der Herbstferien in der Eurythmie-
Ausbildung, die ich von 2004 bis 2008 leite-
te, eine Gastepoche zu geben. Zurzeit gibt es 
in der berufsbegleitenden Ausbildung zwei 
Kurse mit insgesamt 22 Studenten. Auf-
grund der aktuellen Krise ist der Fortbestand 
der Eurythmie-Ausbildung noch stärker als 
früher von Spenden abhängig. Außerdem 
befindet sich die Ausbildungsstätte in einer 
Waldorfschule in der Stadt Dnepropetrovsk, 
welche nur 200 km vom Krisengebiet ent-
fernt liegt. Auch einige der Waldorfschule 
nahestehende Familien haben Flüchtlinge 
über den Winter aufgenommen. Hier gibt es 
große finanzielle und materielle Nöte.

Wenn Sie helfen möchten, können Sie bis 
zum 07.10. 13 Uhr Geldspenden bei Frau 
Scholz im Schulbüro abgeben. Die direkte 
Übergabe der Spenden an die unmittelbar 
Betroffenen ist gewährleistet.

Herzlichen Dank! Jürgen Kuhnt
Eurythmielehrer und Klassenbetreuer

Einladung zum Vortrag von Gundula Jäger am 
Dienstag, den 28.10.14 im Palao

Wer Edda nur als Vornamen seiner Nachbarin 
und Thor nur aus dem Kino kennt, sollte unbe-
dingt den Vortrag von Frau Gundula Jäger am 
Dienstag, den 28.10.14 um 20.00 Uhr in der 
Schule besuchen.

Mit der nordisch-germanischen Mythologie, der 
sogenannten Edda, ist uns ein bedeutendes kul-
turelles Erbe überliefert worden, das uns unmit-
telbar betrifft. In den Liedern der Edda schildert 

die Seherin Wala oder Weleda ihre Schauungen, 
die auf einer alten, reinen Hellsichtigkeit beru-
hen. Gelingt es, diese urwüchsigen Wahrbilder 
mit Hilfe der Anthroposophie zu entschlüsseln, 
so zeigt sich deren belebende Kraft.

Frau Jäger kommt in die Schule auf Einladung 
der Klasse 4a, die die nordisch-germanische 
Mythologie im Epochenunterricht durchnimmt. 
Interessierte Eltern und Lehrer aus anderen Klas-
sen/Fächern sind herzlich willkommen.
 

Stefanie von Laue
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klei nAnzeigen

Krippenvertretung gesucht   //  Der Waldorf-
kindergarten Tonndorf sucht für eine ihrer 
Krippengruppen baldmöglichst eine flexible, 
liebevolle Vertretungskraft auf Mini-Job-Basis.
Bei Interesse melden Sie sich bitte in unserem 
Kindergarten / Tel.: 656 21 54 (AB), direkt in 
der der Krippe / Tel.: 697 98 558 oder bei Frau 
Scholz im Schulbüro 645 89 50

Wer hilft?  //  Zu unserer Unterstützung unse-
res Küchenteams suchen wir zum 1.10.2014 
eine tatkräftige Hilfe in unserer Abwaschkü-
che. Sie arbeiten in einem motivierten Kü-
chenteam in der Abwaschküche für 5 Stunden 
täglich, Erfahrungen in diesem Arbeitsbereich 
sind von Vorteil. Die Arbeitszeit ist von 12.30 
Uhr - 17.30 Uhr, in den Ferien wird nicht ge-
arbeitet. Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an 
Frau Jensen oder Herrn Farr über das Schulbü-
ro 

Krippenvertretung gesucht  //  Der Waldorf-
kindergarten Tonndorf sucht für eine ihrer 
Krippengruppen baldmöglichst eine flexible, 
liebevolle Vertretungskraft auf Mini-Job-Basis.
Bei Interesse melden Sie sich bitte in unserem 
Kindergarten / Tel.: 656 21 54 (AB), direkt in 

der der Krippe / Tel.: 697 98 558 oder bei Frau 
Scholz im Schulbüro 645 89 50

Gesucht: Weiße Auflaufform!  //  Wir vermis-
sen seit dem Buffet für die erste Klasse unse-
re weisse Auflauf-Form aus Porzellan. Sie ist 
rechteckig und in etwa 1,5mal so groß wie 
ein DIN A4 Blatt. Hat jemand sie aus Versehen 
mitgenommen oder weiß etwas?Wir freuen 
uns über eine kurze Nachricht!
Info: Familie Eichner / Tel.: 605 669 11

Zu kaufen   //  Mittelreihenhaus in HH - 
Volksdorf/Bergstedt // von/an privat // ruhige, 
verkehrsgünstige Lage // gut für Familien ge-
eignet / großer Garten.
Info: http://www.webartproject.com/haus

Jeansjacke gefunden!    //  Wer vermisst seine 
Jeansjacke in Größe 158?
Info bei Familie Hoger-Çetin / Tel.: 21 58 13

Gesucht  //  Wir 6 suchen ein Haus oder Grund-
stück in Schulnähe / Hamburger Osten. 
Info an: Familie Schnettberg / Tel.: 696 432 63

Russisch-Nachhilfe   //  Erfahrene mutter-
sprachliche Lehrerin gibt Nachhilfeunterricht 
in Russisch für alle Klassenstufen.
Info: Olga Buelow-Savochkina / Tel.: 01577 - 
424 19 27

Haus zu mieten!   //  Reihenendhaus 110qm in 
ruhiger Lage mit Garten zu vermieten. 20 Min 
Busverbindung von der Schule nach Bram-
feld zu 4 Zimmern, Wohnküche, Wannenbad, 
Terrasse, Garage und Garten in Südwestla-
ge. Jetzt anschauen, Umziehen schon in den 
Herbstferien möglich! 
Info: Miriam Neitzke / Tel.: 040 – 540 017 50 / 
mail: miriamneitzke@web.de

Klavier zu verkaufen   //  Ich würde gerne mein 
Klavier verkaufen. Es handelt sich um ein Kla-
vier von Sauter, Model 108. Der Zustand ist 
gebraucht und die Oberfläche teilweise etwas 
ausgeblichen. Wenn sie Interesse haben mel-
den sie sich. Preis VB.
Info: Alexander Fittkau (VK) / Tel.: 040 – 511 
47 35 oder 0170 – 533 79 37

Von den sch ü lern 

Spendenaufruf für internationale Schülertagung  
im Goetheanum
Waldorfschüler organisieren eine Tagung  
für Waldorfschüler aus aller Welt.

Wie können wir als Waldorfschüler die Chance 
ergreifen, uns international zu vernetzen? 
Das war eine Frage, die mich schon länger 
beschäftigte. 2013 hatte ich die Idee, ein in-
ternationales Zusammentreffen von Waldorf-
schülern ins Leben zu rufen. Ich ließ mich mit 
dem Versprechen in den Vorstand der bun-
desweiten Schülervertretung „WaldorfSV“ 
wählen, um alles daranzusetzen, diese Idee zu 
verwirklichen. Über Klaus-Peter Freitag, den 
Geschäftsführer des Bundes der Freien Wal-
dorfschulen e.V., entstand der Kontakt mit der 
Jugendsektion vom Goetheanum, allen voran 
Constanza Kaliks, der Sektionsleiterin. Es ist 
die Aufgabe der Jugendsektion, Themen, die 
uns Jugendliche beschäftigen, wahrzunehmen 
und Begegnungen zwischen jungen Men-
schen verschiedenster Nationen zu ermög-
lichen. Dafür organisiert die Jugendsektion  
jedes Jahr eine Tagung für junge Menschen im  
Goetheanum in der Schweiz. Zu diesen Tagun-
gen kommen Schülerinnen und Schüler aus 

der ganzen Welt, nur aus Deutschland fanden 
sich in der Vergangenheit kaum Teilnehmen-
de. Meine Aufgabe war es, das zusammen mit 
dem Vorstand der WaldorfSV zu ändern. Wir 
organisieren zweimal jährlich Schülertagun-
gen für deutsche Waldorfschülerinnen und 
Waldorfschüler und haben deshalb direkten 
Kontakt zu den meisten Schülervertretungen 
der deutschen Waldorfschulen. 
Das war der Anfang der äußerst fruchtbaren 
Zusammenarbeit von WaldorfSV und Jugend-
sektion. Unsere gemeinsame Tagung wird vom 
12. - 16. April 2015 in Dornach stattfinden und 
hat das Thema „what connects us?“. Einge-
laden sind alle Schülerinnen und Schüler der 
Oberstufe. Es werden bis zu 1000 junge Men-
schen erwartet, denn das gesamte Goethe-
anum ist für unsere Tagung gebucht. Bereits 
angemeldet sind u.a. Klassen aus Australien, 
Slowenien, Japan und Brasilien.
Die Klasse aus Japan hat ein Jahr lang jeden 
Tag Erdbeeren verkauft, um die Kosten des Flu-
ges in die Schweiz tragen zu können. Trotzdem 
fehlt es den Jugendlichen und ihren Familien 
aus ärmeren Regionen der Welt an allen Ecken 

und Enden an finanziellen Mitteln, um die Kos-
ten für Unterkunft und Verpflegung von 200 
Euro aufbringen zu können. Wir haben uns 
deshalb entschlossen, in Deutschland und der 
Schweiz für diese Schülerinnen und Schüler 
Spenden zu sammeln. Bitte helfen Sie mit und 
spenden Sie, damit Jugendliche, unabhängig 
von Wohlstand und Entfernung, diese Tagung 
miterleben dürfen.

Spenden können an folgendes Konto gerichtet 
werden:
 Allgemeine Anthroposophische Gesellschaft 
GLS Gemeinschaftsbank eG 
4708 Bochum
BIC GENODEM1GLS 
IBAN DE53 4306 0967 0000 9881 00
Vermerk: Jugendsektion, Schülertagung, 
Kostenstelle 1601

Für weitere Fragen bezüglich der internationa-
len Schülertagung stehe ich gerne zur Verfü-
gung unter fowe@waldorfsv.de

Maxine Fowé (12a, Doosry/Rüter)
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i n formAtiVes 

leserbri efe 

„Umgang mit Medien – was können  
Schule und Eltern (nicht) leisten“

Tanz auf der Baustelle

Kollegin oder  
Kollege gesucht!

Eine Zusammenfassung des Elternvertreter-
Lehrer-Treffens.

Geschafft! Nach gut einem Jahr fand am Don-
nerstag, den 25. September wieder ein Eltern-
vertreter-Lehrer-Treffen statt. Thema war der 
Umgang mit Medien an unserer Schule. Rund 
50 Lehrer und Elternvertreter erarbeiteten in 
Interessengruppen ihre Anliegen für die ver-
schiedenen Altersstufen und diskutierten den 
Umgang mit Medien aus menschenkundlicher 
Sicht. Sowohl Eltern als auch Lehrer wünsch-
ten sich einen Gedankenaustausch und mögli-
che Vereinbarungen, „wann was dran ist“.
Von großem Interesse ist es, eine gemeinsame 
„Schulposition“ zum Umgang mit Medien zu 
erarbeiten. Einige Teilnehmer wollen zukünf-
tig Regeln erarbeiten, bei welchen Themen 
die Schule verpflichtet ist aufzuklären und zu 
informieren und was im Elternhaus geleistet 
werden muss. Es bestand der Wunsch, dass 

sich unsere Schule mit ihrer Auffassung über 
Medien selbstbewusst gibt. Dabei sollen wir 
auch über den Farmsener Tellerrand schauen 
und uns informieren, wie andere Waldorf-
schulen in Hamburg oder Deutschland den 
Umgang mit Medien handhaben. 
Es bestand Einigkeit, die Arbeit und den Aus-
tausch zwischen Eltern und Lehrern in einem 
weiteren Treffen fortzusetzen, auch interes-
sierte Oberstufenschüler sind zu dem Thema 
Medien eingeladen.
Aufgabe der Vorbereitungsgruppe ist es nun, 
die Ergebnisse der Arbeitsgruppen zu struktu-
rieren, einen neuen Termin zu vereinbaren und 
das nächste Treffen vorzubereiten. Wer dabei 
mitmachen möchte, wende sich gern an Frau 
Offelmann-Zimmer, offzim@gmx.de oder an 
Stefanie von Laue, vonlaue@t-online.de.
Herzlichen Dank an alle Teilnehmer!

Stefanie von Laue

Wer hier nur gruppendynamischen Ringel-
reigen oder gar ein fades „Dosenmenü“ aus 
80er Jahre-Musik erwartet hatte, wurde 
eines Besseren belehrt: Musiktalente der 
Oberstufe, engagierte Lehrer und Schul-
mitarbeiter und natürlich auch die Eltern 
selbst, vom Amateur bis zum Profikünstler, 
zauberten ein buntes Showprogramm, wie 
man es in diesem Rahmen selten geboten 
bekommt: Musikalisch abwechslungsreich 

und auch mal wunderbar „artfremd“, mit 
feinsinnigen Sketchen aufgelockert und 
vom Anfang bis zum Ende „rund“, eingebet-
tet in eine herrlich derbe Deko zum Thema 
Baustelle. Gekrönt wurde alles noch von 
einem ebenfalls mottoorientierten Buffet, 
übrigens „for free“ incl. Getränken (!), das in 
seiner Überreichlichkeit dann doch leise da-
rauf hinwies, daß es nochmal ein paar mehr 
Mitesser und Hörer hätten werden dürfen...

So galt einmal wieder „wer nicht kommt is‘ 
selber schuld“, bleibt nur zu hoffen, dass uns 
Eltern später nochmal eine weitere Chance 
geboten wird, an solch einem Fest teilzuneh-
men!

Vielen Dank jedenfalls an alle Künstler  
und Organisatoren!

Mark Hoger-Çetin (Vater in Kl. 6a und 3b)

Wir möchten für die Nachmittagsbetreu-
ung unserer Kinder ab dem 27.10.2014 eine 
Kollegin oder einen Kollegen einstellen.
Eine Ausbildung in der Waldorfpädagogik 
wäre wünschenswert, ein reges Interesse 
daran ausreichend, wesentlich wäre uns je-
doch ein warmherziger und aufgeschlosse-
ner Umgang mit Kindern und Erwachsenen. 
Täglich von 13:15 Uhr bis 15:45 Uhr benötigen 
wir Unterstützung auf 450 €-Basis.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche  
Bewerbung!

Bitte adressieren an das Kollegium des 
Waldorfkindergarten Farmsen /  
Rahlstedter Weg 60 / 22159 Hamburg
oder per email:  farmsen@waldorfkinder-
gaerten-farmsen-tonndorf.de
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M i tg l i e d e r d e s V e rt r au e n s k r e i s e s 

 

Wir vermitteln zwischen Eltern, Schülern, Lehrern und anderen Mit-
arbeitern im Umfeld unserer Schule. 

Anja Gartzke // 01577 / 53 26 368
Angela Fleckenstein // 0177 / 88 160 44, 040 / 672 89 83 
info@wendepunkte-entwicklung.de
Gerold Heller // 0173 / 69 12 706
Nicola Könnecke // 040 / 673 91466, 0176 / 547 577 85
Britta Lichtenberg // 0176 / 248 515 06
Julia Raskopf // 040 / 855 02 805 // julia@raskopf.org
Karl Ben Rübner // 040 / 27 96 140
Gabriele Timm // 01577 / 3306312

Öffn u ngszeiten der eltern bi blioth ek

Die Elternbücherei ist von Montag bis Freitag ab kurz vor acht  
geöffnet. In der Elternbücherei finden Sie Lektüre zu Themen, die mit 
der Schule in Zusammenhang stehen. Zum Beispiel Schriften zur Wal-
dorfschule und -pädagogik, Anregungen für die Lebens- und Freizeit-
gestaltung, Werke von Rudolf Steiner, immer wieder Neuanschaffun-
gen zu aktuellen Themen und vieles mehr. Außerdem können Sie und 
Ihre Kinder Wachsmalblöcke und -stifte sowie Buntstifte kaufen. Wir 
freuen uns über Ihren Besuch!
Bitte nutzen Sie für abzugebende  
Bücher oder Nachrichten auch den  
Briefkasten an der Elternbücherei.

Öffn u ngszeiten der sch ü lerbüch erei

Wir verleihen an allen Schultagen
Montag bis Freitag   von 7:20 Uhr bis 8:00 Uhr 
Mittwoch  von 7:20 Uhr bis 13:00 Uhr
Bücher an Schüler, Eltern und Lehrer in dem Raum gleich neben dem 
Lehrerzimmer.                    Chantal Cartier (L) und Ute Richter (E)

Die Elternbibliothek ist bis zu den  

Herbstferien mittwochs und  

freitags immer bis 10.30 Uhr geöffnet.
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feri en 2014 /  2015

jeweils erster und letzter Ferientag

herbstferien Sa  11.10.14 bis  So 26.10.14 
Weihnachtsferien Sa 20.12.14 bis  Di 06.01.15
frühjahrsferien Sa 28.02.15 bis  So 15.03. 15
himmelsfahrtsferien Sa 09.05.15 bis  So 17.05. 15
sommerferien Do 16.07.15 bis  Mi 26.08. 15
herbstferien Sa 17.10.15 bis  So 01.11. 15

termi n e oktober

 

Fr 03.10.   schulfrei

Do 09.10. 17.00 Uhr  Öffentliche Monatsfeier

Sa    11.10.    bis    So    26.10.  Herbstferien

Di 28.10. 20.00 Uhr  Einführung in die germanische Mythologie

    Vortrag von Gundula Jäger

  20.00 Uhr  Wintermarktskreis

  20.00 Uhr  Elternabend 7b (Elson) 

  20.00 Uhr  Elternabend 8b (Lichtenberg)

Mi 29.10. 20.00 Uhr  Elternabend 1b (Orde)

  20.00 Uhr  Elternabend 2b (Farr)

Do  30.10.   Redaktionsschluss Schulblatt 15/14

termi n e noVember

 

Mo 03.11. 20.00 Uhr  Elternabend Kindergarten Farmsen

  20.00 Uhr  Elternabend  4b (Malaschitz)

Di 04.11. 20.00 Uhr Elternabend 2a (Bargmann)

    Elternabend 3b (Petran)

    Elternabend 5b (Wachter)

Mi 04.11. 20.00 Uhr  Elternabend 1a (Wüstenhagen)

Mo 10.11. 20.00 Uhr  Elternabend 8a (Osika)

Di 11.11. 20.00 Uhr  Wintermarktskreis

  20.00 Uhr  Elternabend 5a (In’t Veld)

Do 13.11.   Redaktionsschluss Schulblatt 16/14

Sa 22.11. 11.00 Uhr  WINTERMARKT

Di 25.11. 19.00 Uhr  Berichtselternabend Handwerkspraktikum 10b

Do 27.11.   Redaktionsschluss Schulblatt 17/14


